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Nr. 3 ¦ LV. Jahrgang Erscheint monatlich 12. März 1957

Vom Siedlungswesen in Israel

Von Dipl.-Ing. Ed. Strebel, Bern

(Schluß)

6. Siedlungsplanung und -finanzierung

Die ersten Ansiedlungen begannen bezüglich Verteilung über das
Land planlos, eben dort, wo Land erworben werden konnte. In der
Spanne zwischen den achtziger Jahren des letzten und den ersten Jahren
unseres Jahrhunderts entstanden 18 Dörfer, über das ganze Land
zwischen Galiläa im Norden und der südlichen Küstenebene verteilt. Von
1900 bis 1932 folgten 94 weitere Siedlungen, wovon etwa ein Drittel
kollektive, entsprechend den geringen Landankaufsmöglichkeiten
wiederum über das ganze Land verteilt. Das erste größere Kolonisationswerk

entstand dann anfangs der zwanziger Jahre, als der Ankauf von
rund 4650 ha in der Jesreel-Ebene gelang. Dort erwarb sich die vorwiegend

von jugendlichen Pionieren getragene sogenannte dritte Einwanderungswelle

- nach der bolschewistischen Bevolution einsetzend - größte
Verdienste. Durch Trockenlegung der malariaverseuchten Sümpfe,
Aufforstungen und intensive Bewirtschaftung erreichten sie, ohne erfahrene
Landwirte zu sein, große Erfolge und bewiesen dabei unter besonders
schwierigen Umständen die überragende Bedeutung des menschlichen
Faktors im Siedlungswesen. Eine Feststellung übrigens, die unter völlig
andern Verhältnissen auch für unser Land gilt

In der Jesreel-Ebene machte man dann bezüglich Planung eine sehr
interessante erste Erfahrung. Die Siedlungsentwicklung - nicht nur dort,
sondern im ganzen Land herum - drohte unglücklich zu werden. Es
fehlten nämlich die kleinen städtischen Zentren auf dem Lande. Die ganze
Bevölkerung konzentrierte sich auf die drei großen Städte Jerusalem,
Tel Aviv/Jaffa und Haifa einerseits, auf die primär landwirtschaftlich
ausgerichteten Siedlungsdorfschaften anderseits. Das Ganze drohte eine
gesamthaft völlig unausgeglichene Siedlungsform zu ergeben. Erschwerend

kommt hinzu, daß insbesondere die kollektiven Siedlungen sich

65


	...

